Das Doppel

Der aufschlagende Spieler muss sich beim Aufschlag in der Aufschlagzone befinden. Nach dem Aufschlag kann der Speeder® aus jeder Position von einem Spieler der annehmenden Spielpaarung geschlagen werden. Nach der Wahl des Aufschlagrechts bzw. zwischen zwei Sätzen muss die rückschlagende Partei zu Beginn festlegen, welcher Spieler die Rolle des Angriffsspielers bzw. des Hinterfeldspielers übernimmt.

Ablauf des Aufschlags:

Das Aufschlagrecht wechselt nach je drei Aufschlägen…

1) von Spieler 1 der Spielpaarung A,
2) zum Angriffsspieler (Spieler 1) der Spielpaarung B, der damit zum Aufschläger wird,
3) zu Spieler 2 der Spielpaarung A,
4) zu Spieler 2 der Spielpaarung B,
5) zurück zu Spieler 1 der Spielpaarung A, usw.
Ein Spieler darf nicht abweichend von dieser Abfolge aufschlagen. Von der Spielpaarung, die den vergangenen Satz verloren hat, können beide Spieler mit dem Aufschlag im neuen Satz beginnen.

Wenn der Hinterfeldspieler während des Schlagens mit einem Teil des Fußes, der sich näher zur Grundlinie befindet, vor dem seines Partners steht, ist dies als Fehler zu werten. Wenn der Angriffsspieler während des Schlagens mit einem Teil des Fußes, der sich näher zur Grundlinie befindet, hinter dem seines Partners steht, ist dies ebenfalls als Fehler zu werten. Ein Positionsfehler während des Ballwechsels wird vom Schiedsrichter sofort geahndet, indem der Ballwechsel abgebrochen und als Fehler gewertet wird. Die kompletten Spielregeln und Erklärungen stehen auf

http://www.isbo-speedbadminton.com.

Beinarbeit & Taktik
Speed Badminton beinhaltet sowohl technische als auch taktische Elemente. Letztere legen den Fokus vor allem auf Positionierung, Laufwege und Anspielpunkte. Im Gegensatz zu allen anderen Racketsportarten sind beim Speed Badminton flach gespielte Bälle möglich und nötig. Insbesondere die Platzierung der Speeder® in eine der vorderen Ecken des gegnerischen Spielfeldes erhöhen die Chancen auf einen Punkt. Die hinteren Ecken eignen sich ebenfalls als gute Anspielpunkte, jedoch ist ein direkter Punktgewinn unwahrscheinlich, da der Speeder® lange in der Luft ist und dies dem Gegner mehr Zeit gibt, in die Ecken zu laufen. Daher werden die hinteren Ecken oft mit einem vorbereitenden Clear angespielt, um den Gegner ins Hinterfeld zu bewegen und dann im Anschluss mit einem kurzen schnellen Schlag in die vorderen Ecken zu punkten.

Der effektivste Schlag, um einen direkten Punkt zu erzielen, ist ein schneller Schlag in die vorderen Spielfeldecken. Demzufolge ist die zentrale Position (ZP) nicht die Mitte des Spielfeldes, sondern leicht nach vorne zur vorderen Feldlinie verschoben.
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Zentrale Position (ZP) und Feldbezeichnungen

Für eine ökonomische Spielweise ist die Beinarbeit von zentraler Bedeutung. Prinzipiell bewegt man sich als Speed-Badminton-Spieler nicht mit normalen Laufschritten zum Balltreffpunkt, sondern nutzt Sidesteps, Kreuzschritte vorwärts und rückwärts, Nachstellschritte und Ausfallschritte. Im Überkopfbereich findet zumeist ein Stemmschritt - bei Treffpunkt innerhalb der Angriffszone - und ein Badminton-Umsprung  - bei Treffpunkt innerhalb der Rückraumzone - Anwendung.
